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Skarabäus aus dem Erdbestattungsgrab Nr. 50 
 

Die Skarabäus, die am Monte Sirai gefunden wurden, sind von großem Interesse und ge-

statten es, auf die Natur sowie den sozialen Rang der ansässigen Bevölkerungen zu schlie-

ßen. 

Neben sardischen Produktionen, traditionell Erzeugnissen aus grünem Jaspis, wurden 

Skarabäus gefunden, die direkt aus Ägypten importiert wurden, wahrscheinlich, wie in 

diesem Fall aus Naucratis, mit Produktion im Laufe der 26. Dynastie. Neuere Untersuchun-

gen gestatten es, die Produktionsstätten für die phönizische Welt auf den syrisch-palästi-

nensischen und den zypriotischen Raum auszudehnen.  

Der betreffende Skarabäus stammt aus dem Grab 50 und kann mit einem nahezu identi-

schen aus Grab Nr. 66 der archaischen Nekropole verglichen werden. Es handelt sich um 

Gräber aus der Zeit um Mitte des 6. Jahrhunderts v. Chr.: die Parallelität hat zur Annahme 

einer familiären Beziehung geführt. Das Grab 50 enthielt den Leichnam einer jungen 

Frau, die mit Grabbeigaben sowie einem Krug mit Pilzrand bestattet wurde. 
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 Abb. 1-3 - Die phönizische Nekropole mit den Gräbern 50 und 66 (BARTOLONI 2000, Abb. 6, 15, 19).. 
 

 

Die hieroglyphische Zusammensetzung des Skarabäus, der der 26. Dynastie zugeschrie-

ben wird, besteht von rechts nach links aus einer Feder, einer nach rechts gewendeten 

Gans und einer Sonnenscheibe, mit der Bedeutung ‘Shu, Sohn von Ra”: die versteckte 

(kryptographische) gibt den Namen di Amon an. 

 

 



 
 

 
4 

 

Abb. 4-6 - Skarabäus aus den Gräbern 50 und 66 (BARTOLONI 2000, Tafeln XXVI, XXXVII); Skarabäus aus 
dem archäologischen Nationalmuseum von Cagliari (MATTHIAE SCANDONE 1975, Tafel V: B11).  
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